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 Sheoerbindung,

Die Den 26. Nov. 17 48.

|
! 31 Simmentode Decgnigh vollzogen wide,
Yolte =

e Sornehmen BraueFyaare

Geinen. fuidigen und gehorfamfien GhicEvunfe abfratten,
Gin

Dem Fochiirdigen Hevrn WBrautigam

* epgebenfter Sreund und Dietiey

M. D. P. Z. W.

Tagdeburg ) Dinckts Gotifried Bitter.




“iecElich Heiftes viel gervagt

; % den ChitandszOrden tretens

7 5 Sier ift ndthig, prufen, beten,

%WMMAM Hat die Braue erft Ja gefugt,
SKomme man i die Ehfkands s Schliuge,
Da erfabet man LBundersDinge.

ggaéand)emm& 3 fey genug,

o

OBenn ep e in Diefem Orden

eitig fep ein IMitglied rsrden.
QRaren alle Menfchen Flug,

GBiwden fie-erft wohl bcbencfm,(
Daf die LBahl oft pflegt gu Eranclen,

@citig todblen, toem 8 gliicke,
St ein Himmel hie auf Erdens
Dod) Fan ¢s que Hdlle werden,
QBenn ¢in Tand die Augen driekt,
Und die ddten TugendGaben
Klren Werth veviohyen haberts




§$ev Dig alles twohl bedacht,

nd fich evfilich Jeit genommen,
€ er 3u Dem Swect gefommen;
Hat wobl mandyen ausgeladht,
Der nad) thdrigtem Beginten
Guft .anfabt fich ju befinnen.

@goﬂ'er Gonner! weldye Toabf
Syt oobl Elitger ausgefonnen, .
GBRer hat mebt wiec Du gerwnnnen?
$Ein gevointhtes Eh-Gemabl!
Timmenrode feet Sehranchen

- Den unfthlfigen Gedancken.

: @d) toie Eocht Die veae B,
®a die Yugen feln und lefew,
Timmentode fens gerefen,

Go Didh bringt jur Hodhyeitsufte
i o Firffe Mund und Hiandes
Demi-vag Warten hat ¢in. Ende.

’%nmm alfo Dn frohe Qeit!
Srenet eudy ihr Klofier-Mauren,
qRinfdht, Dag Diefes Band mag daurer,
S dev fhillen Einfameit.

Rimfcht Shm Segen und Gedeyen,
robft wnd Bifdyoff direfen fuenen.

@rwbeit Dleibt niche unverfchone,
Endlich Fommt Die EhftandssKette
et Div die Braue ing Bette)
®jie Berdienfie vecht belohut.

Qeret Sie die holde Jugend,
Stoch mehy Feommigheit und Fugends




&a}meig affo du Blaffes Neid!
Theurer Sreund! ift wol e Hoffen
So nad) Iunfihe eingeteoffen?
Sich ! den fchdnfien Seitverteid.
Deiner. Scbonen darf nicht grauet,
Du biff Probiff 3ue Licben Srauen,

@mt uid Sorge itd verfuft,
Qummer davf fich nicht einfiellen
Sy geliebten Clofter-Rellen,
Da der Probft die Probfin Fft.
@ ift im gelobten Lande,
1 Sein HoffnungsShiff am Strandes

~.‘§gmx o' GOt vont Giite weich!

Sady Sie fren von aller Plages
Sfyre Jahre fiets 3u R age;

Shre Zage Stunden gleid).

$aff Sie febn der Haare Gehimmels
Rimm Sic i g v 0 SHimmel,

%egm dis: Geehree Paar
it beglictrem Ioblergehern,
$af Sie [auter IWonne fehen,
®ieb, Daf Finftig ubers Fabe
@ie e Prei dev SiebessSiege
@ebn wnd Eiffen in dev LBiege.
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und geborfamﬁm @Iu&munfcb abftatten,
“Cin

irdigen Beven Brautigam

Benfter Freund und Dietier

D'o P‘ Zo Wo

butg 5 Dynckes Gottfried Beter.
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	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 1]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



